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Amt Schlieben  Protokoll der Amtsausschusssitzung des Amtes Schlieben am Dienstag, dem 21.05.2019, in der Gaststätte „Ratskeller“ in der Stadt Schlieben  Beginn:  17:00 Uhr  Ende:  18:45 Uhr  Anwesend: Amtsausschussvorsitzender:  Herr Reinhard Claus, Kremitzaue Amtsausschussmitglieder:  Frau Cornelia Schülzchen, Schlieben        Herr Peter Katzschke, Schlieben        Herr Dennis Lürding, Hohenbucko        Herr Karl-Heinz Alexander, Hohenbucko        Herr Marcus Klee, Lebusa        Herr Thomas Komar, Lebusa        Frau Peggy Bulst, Fichtwald        Herr Erwin Vietzke, Fichtwald  Entschuldigt: Amtsausschussmitglieder:  Herr Prof. Dr. Sebastian Zug, Schlieben       Herr Ralf Schemmel, Kremitzaue  Amt: Amtsdirektor Herr Polz, Herr Kutscher, Frau Wegner, Frau Hofmann,   Frau Volkmann (RPA)   Gäste:  Amtsbrandmeister Herr Schmidt, Herr Stellmacher,   Frau Kunze (Elbe-Elster-Rundschau)    Protokollant:  Frau Ziegner  Tagesordnung:  Öffentlicher Teil   1. Eröffnung und Begrüßung   2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Anwesenheit   3. Protokollkontrolle vom 19.02.2019   4. Einwohnerfragestunde   5.  Abberufung der stellvertretenden Kassenverwalter   6. Bestellung der stellvertretenden Kassenverwalterin   7. Bestellung des Amtsbrandmeisters   8. Bestellung des 1. stellvertretenden Amtsbrandmeisters   9. Bestellung des 2. stellvertretenden Amtsbrandmeisters 10. Beschlussfassung zur zukünftigen Mitarbeit eines stimmberechtigten Beisitzers für den Verbandsausschuss des Kreisfeuerwehrverbandes Elbe-Elster e. V. sowie dessen  1. und 2. Stellvertreter 11. Beschlussvorlage zur Vergabe von Planungsleistungen für den Anbau Amtsgebäude 12. Durchführungsbeschluss zum Anlegen einer Löschwasserentnahmestelle (LWE), als   Tiefbrunnen, in der Gemarkung Hohenbucko 
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13. Anträge und Verschiedenes  Nichtöffentlicher Teil  14. Protokollkontrolle vom 19.02.2019 15. Bestätigung des Dringlichkeitsbeschlusses des Amtsdirektors zur Anpassung einiger Stromlieferverträge 16. Beschlussfassung zum Abschluss eines Pachtvertrages für das Anlegen einer Löschwasserentnahmestelle (LWE), als Tiefbrunnen, in der Gemarkung Hohenbucko 17. Personalangelegenheiten 18. Beschlussfassung zum Kauf eines Anhängerhäckslers   Gefasste Beschlüsse: 04.-03./2019 zur Bestätigung des Dringlichkeitsbeschlusses des Amtsdirektors zur Anpassung einiger Stromlieferverträge 05.-05./2019 zur Bestellung einer Kassenverwalterin (Kassenleiterin) für die Amtskasse des Amtes Schlieben nach § 80 (2) der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 06.-05./2019 zur Bestellung einer stellvertretenden Kassenverwalterin (Kassenleiterin) für die Amtskasse des Amtes Schlieben nach § 80 (2) der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 07.-05./2019 zur Bestellung des Amtswehrführers 08.-05./2019 zur Bestellung des 1. Stellvertreters des Amtswehrführers 09.-05./2019 zur Bestellung des 2. Stellvertreters des Amtswehrführers 10.-05./2019 zur zukünftigen Mitarbeit eines stimmberechtigten Beisitzers für den Verbandsausschuss des Kreisfeuerwehrverbandes Elbe-Elster e.V. (KFV) sowie dessen 1. und 2. Stellvertreters 11.-05./2019 zur Ausschreibung von Planungsleistungen für einen Anbau an das Amtsgebäude 12.-05./2019 zum Anlegen einer Löschwasserentnahmestelle (LWE), als Tiefbrunnen, in der Gemarkung Hohenbucko 13.-05./2019 zum Abschluss eines Pachtvertrages für das Anlegen einer Löschwasserentnahmestelle (LWE), als Tiefbrunnen, in der Gemarkung Hohenbucko 14.-05./2019      zum Kauf eines Anhängerhäckslers für den Bauhof des Amtes Schlieben  Öffentlicher Teil  TOP 1 Der Amtsausschussvorsitzende, Herr Claus, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.  TOP 2 Die ordnungsgemäße Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Herr Claus beantragt die Erweiterung der Tagesordnung. Im TOP 18 soll über den Kauf eines Anhängerhäckslers abgestimmt werden.  Die Ausschussmitglieder stimmen dem zu. Herr Polz stellt richtig, dass im TOP 3 das Protokoll vom 19.02.2019 bestätigt werden soll. 
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Die Zuordnung der Beschlussvorlagen zu den Tagesordnungspunkten wird wie folgt vorgenommen: TOP 5  Beschlussvorlage Nr. 1  TOP 10  Beschlussvorlage Nr. 3 TOP 6  Beschlussvorlage Nr. 2  TOP 11  Beschlussvorlage Nr. 4 TOP 7  Beschlussvorlage Nr. 8  TOP 12  Beschlussvorlage Nr. 5 TOP 8  Beschlussvorlage Nr. 9  TOP 16  Beschlussvorlage Nr. 6 TOP 9  Beschlussvorlage Nr. 10  TOP 18  Beschlussvorlage Nr. 7 Weitere Zusätze zur Tagesordnung gibt es keine.  TOP 3 Protokollkontrolle vom 19.02.2019  Das Protokoll wird einstimmig bestätigt.  TOP 4 Es gibt keine Anfragen.  TOP 5 Beschlussvorlage 1 Bezugnehmend auf den Tagesordnungspunkt 5 merkt Frau Wegner an, dass die Abberufung des stellvertretenden Kassenverwalters nicht erfolgen muss, da Herr Poser nicht zum stellvertretenden Kassenverwalter berufen wurde. Frau Wegner gibt Erläuterungen zur Beschlussvorlage 1 und 2.  Entsprechend der Änderung von Zuständigkeiten durch Neubesetzung von Stellen zum damaligen Zeitpunkt verweist Frau Wegner auf die Notwendigkeit zur Anpassung der Dienstanweisung der Amtskasse des Amtes Schlieben, geschäftsführend für die Stadt Schlieben und den amtsangehörigen Gemeinden ab dem 01.01.2019. Die Kommunalverfassung des Landes Brandenburg schreibt die Bestellung einer/s Kassenverwalterin/s vor. Gemäß dieser gesetzlichen Regelung muss die Bestellung einer/s Kassenverwalterin/s und einer/s stellvertretenden Kassenverwalterin/s beschlossen werden. Zudem gab es Anpassungen zur Gewährung von Handvorschüssen in den Kindertagesstätten, Änderungen in den Verantwortlichkeiten der vorhandenen Zahlstelle, als auch die Anhebung des Kassenlimits im Bürgerbüro. Der Amtsausschuss beschließt die Bestellung von Frau Sylvia Winzer, als Kassenverwalterin (Kassenleiterin) für die Amtskasse des Amtes Schlieben nach § 80 (2) der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg, rückwirkend ab dem 28.01.1997. Beschluss Nr.: 05.-05./2019        9 Ja-Stimmen            0 Nein-Stimmen            0 Stimmenhaltungen TOP 6 Beschlussvorlage 2 Der Amtsausschuss beschließt die Bestellung von Frau Iris Ronneburg, als stellvertretende Kassenverwalterin (Kassenleiterin) für die Amtskasse des Amtes Schlieben nach § 80 (2) der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg, rückwirkend ab dem 01.01.2019. Beschluss Nr.: 06.-05./2019        9 Ja-Stimmen            0 Nein-Stimmen            0 Stimmenhaltungen   



4  

TOP 7 Beschlussvorlage 8 Herr Polz teilt mit, dass die 6 jährige Amtszeit des derzeitigen Amtswehrführers, Herrn Guido Schmidt, am 10.06.2019 endet. Nach Anhörung der Ortswehrführer des Amtes Schlieben durch den Kreisbrandmeister, wurde Herr Guido Schmidt als Amtswehrführer vorgeschlagen. Der Amtsausschuss beschließt Herrn Guido Schmidt als Amtswehrführer des Amtes Schlieben für die Amtszeit von 6 Jahren vom 11.06.2019 bis zum 10.06.2025 als Ehrenbeamten zu ernennen. Beschluss Nr.: 07.-05./2019        9 Ja-Stimmen            0 Nein-Stimmen            0 Stimmenhaltungen TOP 8 Beschlussvorlage 9 Weiterhin informiert Herr Polz, dass sich die Ortswehrführer des Amtes Schlieben bei der Anhörung zur Bestellung der Stellvertreter, Herrn Andreas Jahl als 1. Stellvertreter des Amtswehrführer und Herrn Danilo Mirring als 2. Stellvertreter des Amtswehrführers ausgesprochen haben. Der Kreisbrandmeister befürwortet die Kameraden und schlägt dem Ausschuss die Bestellung vor.  Der Amtsausschuss beschließt Herrn Andreas Jahl als 1. Stellvertreter des Amtsbrandmeisters des Amtes Schlieben, für die Amtszeit von 6 Jahren vom 11.06.2019 bis zum 10.06.2025 als Ehrenbeamten, zu ernennen. Beschluss Nr.: 08.-05./2019        9 Ja-Stimmen            0 Nein-Stimmen            0 Stimmenhaltungen TOP 9 Beschlussvorlage 10 Der Amtsausschuss beschließt Herrn Danilo Mirring als 2. Stellvertreter des Amtsbrandmeisters des Amtes Schlieben, für die Amtszeit von 6 Jahren vom 11.06.2019 bis zum 10.06.2025 als Ehrenbeamten, zu ernennen. Beschluss Nr.: 09.-05./2019        9 Ja-Stimmen            0 Nein-Stimmen            0 Stimmenhaltungen  Herr Thomas Stellmacher wird seine Amtszeit als 1. Stellvertreter des Amtsbrandmeisters aus Altersgründen beenden. Herr Claus, Herr Polz, Herr Schmidt sowie Frau Schülzchen danken, im Namen des Amtsausschusses sowie des Amtes, Herrn Thomas Stellmacher für seine langjährige Tätigkeit im Ehrenamt als 1. Stellvertreter des Amtsbrandmeisters und für die gute Zusammenarbeit.   Herr Claus und Herr Polz nehmen die Bestellung des Amtsbrandmeisters Herrn Guido Schmidt vor, überreichen ihm die Bestellungsurkunde und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg für seine Arbeit. Herr Guido Schmidt ist stolz auf die gute Zusammenarbeit, die geleistete Arbeit der Kameraden und dankt Herrn Thomas Stellmacher, dem Amtsdirektor, wie auch den Mitarbeitern des Amtes und dem Amtsausschuss für ihre Unterstützung.    
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TOP 10 Beschlussvorlage 3 Herr Schmidt erläutert die Bedeutung zur Mitarbeit stimmberechtigter Beisitzer für den Verbandsausschuss des Kreisfeuerwehrverbandes Elbe-Elster (KFV) und verweist dazu auf die neuen Regelungen der Verbandssatzung.  Der Amtsausschuss bestimmt als stimmberechtigten Beisitzer den Amtsbrandmeister, Kamerad Guido Schmidt, als 1. Stellvertreter Kamerad Steffen Lehmann und Kamerad Andreas Jahl als 2. Stellvertreter für den Verbandsausschuss des KFV. Der Amtsbrandmeister delegiert die Kameraden der Feuerwehr des Amtes Schlieben zur Mitgliederversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes entsprechend der Satzung des KFV. Beschluss Nr.: 10.-05./2019        9 Ja-Stimmen            0 Nein-Stimmen            0 Stimmenhaltungen TOP 11 Beschlussvorlage 4 Herr Claus erklärt, dass die zur Verfügung stehenden räumlichen Verhältnisse für die Mitarbeiter des Amtes nicht ausreichen. So ist geplant, mit einem Anbau an das Amtsgebäude zusätzliche Büroräume zu schaffen. Als weiterer Schritt soll mit Beschlussfassung das Amt zur Ausschreibung der Planungsleistungen beauftragt werden. Herr Kutscher erklärt, dass für Planungskosten Mittel in Höhe von 10 T€ für 2019 in den Amtshaushalt eingestellt wurden. Zunächst sollen die Leistungsphasen 1-4 vergeben werden. Die Planungsleistungen sind öffentlich auszuschreiben. Der Anbau umfasst ca. 350 qm. Hierfür würden nach grober Schätzung Kosten in Höhe von ca. 850 T€ entstehen. Herr Claus stellt klar, dass die Baumaßnahme nur mit Inanspruchnahme von Fördermitteln umgesetzt werden kann und weist auf einen gewissen Teil an Eigenmitteln hin, der durch das Amt bereitgestellt werden müsste. Auch sind die Stellungsnahmen/Abwägungen der Denkmalschutzbehörde noch abzuwarten. Anhand einer Präsentation erhalten die Ausschussmitglieder einen ersten Überblick/Varianten zur möglichen Raumaufteilung. Herr Kutscher und Herr Polz geben dazu einige Erläuterungen. Der Bungalow soll dann zurückgebaut und dafür neue Parkflächen geschaffen werden.  Herr Polz verweist in diesem Zusammenhang auf die immer weiter in den Vordergrund rückende interkommunale Zusammenarbeit. In welchem Rahmen und Höhe Fördermöglichkeiten beantragt werden könnten, muss noch geprüft werden. Die Amtsausschussmitglieder besprechen ausführlich den Sachverhalt. Der Amtsausschuss beschließt, für einen Anbau an das Amtsgebäude die Planungsleistungen ausschreiben zu lassen. Beschluss Nr.: 11.-05./2019        9 Ja-Stimmen            0 Nein-Stimmen            0 Stimmenhaltungen TOP 12 Beschlussvorlage 5 Herr Polz erläutert den Sachverhalt.  Zur Verbesserung der Waldbrandvorbeugung und-bekämpfung soll im Amtsgebiet eine Löschwasserentnahmestelle (LWE) als Tiefbrunnen angelegt werden. Laut Förderrichtlinie beträgt der Fördersatz 100 % bei max. Förderung von 25 T€ netto/Stelle. Die Kosten richten sich nach Aufwand bzw. der erforderlichen Bohrtiefe. Die Erreichbarkeit der LWE ist von der Ortslage Hohenbucko über die Schulstraße und von der Landesstraße L70 
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jederzeit gegeben. Ebenso sind die Feuerwehrstellfläche und der erforderliche Stromanschluss zum Betreiben der Tiefpumpe am geplanten Standort vorhanden.  Herr Schmidt merkt an, dass derzeit die Löschwasserteiche im Amtsgebiet fast leer sind. Herr Claus und Herr Polz erklären die Notwendigkeit, weitere Standorte als Tiefbrunnen festzulegen. Die Ausschussmitglieder beschließen das Anlegen einer Löschwasserentnahmestelle (LWE), als Tiefbrunnen, in der Gemarkung Hohenbucko, Flur 3, Flurstück 648. Das Amt wird beauftragt, Fördermittel zu beantragen. Beschluss Nr.: 12.-05./2019        9 Ja-Stimmen            0 Nein-Stimmen            0 Stimmenhaltungen  Herr Polz und Herr Claus werten den Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren am 18. Mai 2019 in Malitschkendorf aus und bedanken sich bei den Verantwortlichen für die sehr gute Organisation und Vorbereitung der gelungenen Veranstaltung. Herr Polz informiert zu den Wettkampfergebnissen und Platzierungen der Mannschaften, welche ausgesprochen fair gegeneinander antraten.  Weiterhin informiert Herr Polz zum Auszeichnungswettbewerb „Sportlichste Stadt/Gemeinde im Land Brandenburg“ des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport. An diesem Wettbewerb können sich in 2019 Kommunen unter 10 T Einwohner bewerben. Für die Stadt Schlieben und die Gemeinde Lebusa wurden Bewerbungen eingereicht.   Des Weiteren teilt Herr Polz mit, dass Herr Uwe Schmidt vom Historischen Bahnhof in Crinitz sich mit einem Schreiben an das Amt, bezüglich eines Wiederaufbaus des Bahnhofes in Schlieben, wendet. Seiner Meinung nach sollte die Bahnlinie wieder in Betrieb genommen werden und bittet das Amt, dies zu unterstützen.  Die Ausschussmitglieder beraten zur Sachlage. Auf Grund der Besitzverhältnisse, der aktuellen Gegebenheiten sowie auch der fehlenden finanziellen Mittel sehen die Abgeordneten eine Wiederinbetriebnahme zum jetzigen Zeitpunkt allerdings als undurchführbar an.  Herr Polz informiert zum aktuellen Sachstand bezüglich der Zuständigkeitsübertragung Straßenverkehrsordnung und Brandenburgisches Standarderprobungsgesetz (BbgStEG). Seit 2007 nimmt auch das Amt Schlieben Aufgaben einer unteren Straßenverkehrsbehörde erfolgreich war. Nach jetzigem Rechtsstand fällt die Zuständigkeit der Aufgabenwahrnehmung zum 01.01.2020 wieder auf die Landkreise. Demzufolge hat der Städte- und Gemeindebund mit Schreiben vom 19.03.2019, die Fraktionsvorsitzenden der im Landtag vertretenden Parteien um Initiative gebeten, das BgStEG noch bis Ende der laufenden Legislaturperiode, hinsichtlich einer Fristverlängerung bei den Zuständigkeiten zu ändern. Zunächst jedoch über den 31.12.2019 hinaus zu verlängern. Eine Entscheidung wurde noch nicht getroffen.  Herr Claus bedankt sich bei den Anwesenden für die gute, konstruktive und faire Zusammenarbeit währen der letzten Legislaturperiode. Herr Katzschke, ein Abgeordneter der ersten Stunde, aktives Mitglied im Amtsausschuss und auch Vertreter des Wasserverbandes Schlieben kandidiert für die Wahl am 26.05.2019 nicht mehr. Herr Claus und Herr Polz danken Herrn Katzschke für seine langjährige Mitarbeit sowie geleistete Arbeit, wünschen ihm für die Zukunft Gesundheit sowie alles Gute, und hoffen, dass er dem neuen Ortsvorsteher von Frankenhain mit Rat und Tat zur Seite stehen wird. 
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Gleichfalls wünscht Herr Claus allen Kandidaten für die bevorstehende Wahl viel Erfolg und alles Gute.  Nichtöffentlicher Teil  ...     Claus       Polz Amtsausschussvorsitzender    Amtsdirektor    


